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Grußwort 

Liebe Närrinnen und Narren! 
Liebe Freunde des Rheder Karnevals! 
 
Die fünfte Jahreszeit ist wieder da!!! 
Am 11.11.2015 verabschiedeten wir das Prinzenpaar Georg III. und 
Siggi I. Welling und begrüßten in unserer Karnevalsfamilie Michael 
II. und Marion I. Nienhaus. 
 
Nach dem Motto "Bube Dame König Ass - In Rhee doa häb't wäij 
ümmer Spaß" sind wir mit Vollgas in die Session 2015/2016 
gestartet. Neben Michael II. und Marion I. regiert unserer 
Kinderprinzenpaar Marvin I. Niestegge und Amelie I. Overkämping 
die Rheder Narrenschar. 
Marvin I. und Amlie I. sind das erste Kinderprinzenpaar vom RCC.  
Nachdem wir hörten, dass der TV Rhede diese nicht mehr stellen will, war uns sofort klar, 
Rhede kann nicht ohne Kinderprinzenpaar sein. Somit haben wir diese Aufgabe 
übernommen. 
 
Nicht nur diese Neuerung gibt es dieses Jahr zu verkünden. Nach den schönen 
Karnevalstagen in Rhede schloss auf einmal "Der Grieche" sein Lokal und ein neuer Pächter 
ist auch noch nicht in Sicht. Da im Hotel Rössing immer unsere Veranstaltungen statt 
fanden, machten wir uns schnell auf die Suche nach passendem Ersatz. Für die 
Proklamation haben wir das Hotel Hungerkamp gefunden und dort auch ne wirklich schön 
Veranstaltung gefeiert. Für die Sitzungen haben wir uns für das "Rheder Ei" entschieden. 
Wir denken das es auch für Sie als Gäste eine positiver Umschwung auf ganzer Linie wird. 
Ich möchte Sie aber auch darauf hinweisen, dass es auch für uns eine Premiere sein wird, 
und wir uns über jede konstruktive Kritik freuen, um das Beste für Sie als Gast bei unseren 
Sitzungen bieten zu können. 
 
Da wir nun unsere Veranstaltungsstätte wechseln und in Rhede ein paar 
Karnevalsveranstaltungen wegfallen, was wir sehr bedauern, haben wir unser 
Sitzungsprogramm ein wenig geändert. Die 1. Sitzung und der Familienfrühshoppen 
bleiben wie gehabt bestehen. Die Altweiberparty müssen wir leider wegen der Größe des 
Ei's und der damit verbundenen Kosten streichen. Wir würden uns aber freuen mit ihnen in 
den Rheder Gaststätten den Altweiberdonnerstag zu feiern. Zudem wird die 2. Sitzung 
wieder auf den Freitagabend vor dem  Karnevalsumzug gelegt und am Samstag gibt es dann 
eine kurze knackige Sitzung für unsere älteren Narren.  
 
Wie Sie sehen, viele Neuheiten und Änderungen. Das bedeutet für alle Beteiligten viel 
ehrenamtlich Arbeit!  
 
Ich lade Sie ein, durch Ihren Besuch unserer Veranstaltungen, Teil des Rheder Karnevals zu 
werden und durch die verschiedensten Darbietungen unserer ehrenamtlichen Aktiven den 
Alltag hinter sich zu lassen. 
 
Bis bald beim RCC. Mathias Geisler -1.Vorsitzender  
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Unser Prinzenpaar 

Prinz Michael II. (Nienhaus) 
 Graf derer von Nienhaus von der Drosteallee 1 zu Rhede-Krechting 

 Im Gründungsjahr des RCC geborener, ältester von 2 männlichen Nachkommen aus dem 

Hause Nienhaus zu Rhede-Krechting 

 Väterlichster Vater des königlichen Fanfarenspielers, des männlichen Thronfolgers Johannes 

 Oberster Oberst  und König im Jahre 2009 des Bürgerschützenvereins Krechting von 1749 

 Musikalisch begabter Jäger und gräflicher Mitarbeiter des Kiebitzmarktes Rhede 

 Doppelkopf liebender Meister von Ackerbau und Viehzucht (Agrarlandwirtschaft) 

 Morgendlich schweigendes Mitglied im OCKC (Officiers Casino Kart Club) 

 Regent des gesamten Rheder närrischen Volkes  

Seine Tollität: Prinz Michael II. 
 

Prinzessin Marion I. (Nienhaus) 
 Gräfin derer von Nienhaus von der Drosteallee 1 zu Rhede-Krechting 

 Im WM-Jahr geborene Tochter und größter (ältester) Nachwuchs der fürstlichen 

Sägewerkfamilie Knipping aus den unendlichen Weiten Ihres Regentschaftsbereiches dem 
wunderschönen Renzelhook 

 Mütterlichste Mutter des edlen Hoftrompeters, des königlichen Nachwuchses Johannes 

 Anmutigste Königin des Jahres 1993 der St. Georgius Schützenbruderschaft Krommert-

Renzelhook von 1863 

 Wacholderliebende Doppelkopfspielerin und adeliges Mitglied in 3 (!) edlen Klubs 

(Volltreffer, 3er Club und Flenderkartclub) 

 Morgendlich quatschende Herrin der Männerwelt des Qualitätsmanagements von 

Flender/Siemens 

 Ewig strahlende Regentin aller Rheder Narren: 

Ihre Tollität: Prinzessin Marion I. 
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Das Kinderprinzenpaar 

Marvin der I. 
- jüngster Spross derer von Niestegge aus dem Feldgarten 10 zu Rhede-Krechting 
- Sportlicher Schüler der Klasse 7a der GESA zu Rhede 
- Herrscher über die Bambinis und Torjäger der D-Jugend des SV-Krechting 
- Fürst von Platte, Schläger und Bälleken im TTV Krommert (spielt Tischtennis) 
- Eifriger Frühstückstester in freundschaftlichen Haushalten (übernachtet gern bei Freunden) 
- Leidenschaftlicher Vernichter von Pizza mit Garnelen 
- Fürst von Handy und You Tube 
- Bekennender Sympatisant des FC Schalke 04 
- Munterster Regent aller Rheder Narrenkinder 
- Seine Tollität Prinz Marvin I. 
 
Amelie I. 
- jüngster Nachkömmling derer von Overkämping von der Drosselstrasse 5 zu Rhede-Krechting 
- Eifrige Schülerin der Klasse 7a der GESA zu Rhede 
- Baronin von Schlagstock und Trommel beim Musikverein Rhedebrügge 
- Herrscherin über Fiffi, Waldi und Wauzi an jedem Abend (führt Hunde aus) 
- Leidenschaftliche Schlabber-Look-Verfechterin 
- Atemloser Helene Fischer Fan 
- Harmoniesüchtige Spinnenhasserin mit Hang zur Ordnung 
- Fürstin von Schwimmanzug und Badehaube 
- Fröhlichste Regentin aller Kindernarren zu Rhede 
- Ihre Lieblichkeit Prinzessin Amelie I. 
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Der Sessionsorden 

Unser diesjäriges Motto lautet:  
 

Bube Dame König Ass – In Rhee do häb’t wäij ümmer Spaß 

 
Der Orden wurde kreiert von VKF Renzel in Isselburg.  
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Die Proklamationsrede Session 2016 

Unser Traum, er wurde endlich wahr, 
wir sind das Rheder Prinzenpaar. 
Prinz Michael der II. und Prinzessin Marion die I. werden wir genannt. 
Wir sind nun wirklich überall bekannt!!! 
Wir kennen uns schon aus dem St. Pius Kindergarten, 
einiges mehr werden wir euch gleich verraten. 
 

Unser Traum??? Wohl Kaum!!! 
Du wolltest doch immer auf die Sahne hauen! 

Ich war zufrieden im kleinen Krechting an der Aa, 
jetzt müssen wir regieren die ganze Rheder Narrenschar. 

 
Hallo? Jetzt komm mir bloß nicht so! 
Als du hattest das Ornat grad an, 
fühltest du dich wieder als junger Mann. 
Am nächsten Tag, man glaubt es kaum, 
erwischte ich dich bei Zalando, 
nur mal ein bischen nach roten Schuhen schauen. 

 
Jetzt lenk mal nicht ab vom Thema hier, 

Wir sollten mal berichten wie es kam zum WIR. 
Im Enckhook an der Vogelstange 

es dauerte auch gar nicht lange, 
da näherten wir uns an, 

seit 17 Jahren sind wir Frau und Mann. 
Stolze Eltern sind wir seit 14 Jahren schon, 
Johannes,  ja so heißt unser Sohn. 
Trompete spielen, ja das kann er wirklich gut, 
auch unser Sessionslied zauberte er aus seinem Hut. 
 

Das „Aus“ der Musikschule hat ihn doch getroffen, 
kann er denn jetzt noch auf Kollegen hoffen? 

Ein neues Konzept muss jetzt schnell her, 
man weiß bestimmt bald mehr. 

 
Auch 2 Patenkinder bringen uns oft zum Lachen. 
Mit Bernd und Paul machen wir gern verrückte Sachen. 

  
Pünktlichkeit ist eine Tugend, 

die haben wir wohl schon verloren in unserer Jugend. 
Auch unsern Familien ist das wohl bekannt, 

Und einer hat es ganz genau benannt:  
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„Gäbe es die letzten Minuten nicht auf Erden, 
nichts würde richtig fertig werden“ 
Dieter??? 
  

„Reden ist Silber, Schweigen ist Gold. 
GENAU! So haben es die drei vom RCC ja auch gewollt! 

Als sie klopften an unsere Tür, wussten wir schon wofür. 
 
Wir sollten werden das neue Prinzenpaar, 
ihr könnt es uns glauben, was das ne Überraschung war. 
Nur das Schweigen hat die Prinzessin nicht gerade erfunden, 
Sie kam nur seeeeeehr schwer über die Runden. 
 

Was soll das denn heißen? 
Ich kann mir doch nicht immer auf die Zunge beißen. 

 
Sie nervte mich mehrmals täglich: 
Wann darf ich es denn endlich verraten? 
Meine Antwort war immer  
Du musst bis Klumpensonntag warten!!! 
 

Tatsächlich hab ich es auch hinbekommen, 
von uns hat niemand etwas vernommen. 

Jetzt aber reden wir munter drauf los, 
denn es ist lange nicht alles Famos ! 

 
Unsere Vereine in Rhede sind alle große Kämpfer, 
und trotzdem bekommen sie ständig viele Dämpfer. 
Ob Kirmes, Karneval oder Schützenfest, 
wie lang man sie hier wohl noch lässt? 
 

Zum Beispiel, eine „Lied aus Linie“ hat man erfunden. 
Auch Schützen kommen immer schlechter über die Runden. 

Dabei feiern wir doch alle gerne hier 
bei Schnaps und Sekt und Bier. 

 
Traditionen, die sind unsere Retter, 
das sagte mir selbst mal Fritz Petter. 
Bitte lasst uns nicht laufen vor die Wand 
sonst ist´s bald alle mit dem: 
„Lächeln im Münsterland“  
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Die Baustellen haben sehr stark zugenommen, 
als Prinzenpaar wollen wir doch gern pünktlich zu euch kommen. 

Mit Vollgas in die fünfte Jahreszeit, 
geht nur, wenn unser VW, und die Straße heile bleibt. 

 
Nun wollen wir aber mal lassen die Kuh auf der Weide, 
Rhede ist schön, und das macht uns Freude. 
Denn merkt euch folgenden schönen Reim 
Was ist noch besser als Sonnenschein? 
Es kann nur der Rheder Karneval sein. 
 

Ob groß ob klein, ob arm oder reich, 
ob dick oder dünn, 

im Karneval bekommt man alles gemeinsam hin! 
 
Nun ist mal Schluß mit dem ganzen Tam Tam, 
wir müssen auch mal danke sagen irgendwann. 
Bei Georg III. und Siggi I. gab´s leckeren Schnaps und auch Bier, 
es dauerte bis morgens um halb 4! 
Herzlich wurden wir dort aufgenommen, 
und haben viele gute Tipps bekommen. 
 

Sehr schön ist es gewesen, als wir eure vielen tollen Whats app Glückwünsche 
haben gelesen ! 

Nur fragt man sich wie kommt das alles hier zustande, 
das wir hier sind außer Rand und Bande ? 

 
Viele RCC – Hände arbeiten fleißig daran, 
das man hier Karneval feiern kann. 
Diese Menschen wollen wir vergessen nicht, 
denn sie haben oft eine lange Schicht. 
 

Danke Danke Dankeschön!!! 
 
Und wisst ihr was das tollste ist? 
Das man das nie wieder vergisst! 
In diesem Sinne: 
 

Bube Dame König Ass , in Rhee doa häbt wäij ümmer Spass. 

Helau!!!  
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Das Prinzenpaarlied 

Melodie: Neues vom Süderhof (Intro) 
©Johannes Nienhaus 

Refrain: 
Hört mal her, Leute, denn wir komm´ vom RCC. 
Da kommt das Prinzenpaar her. 
Michael der II. und Marion die I., 
das sind unsre Namen, OH YEAH! 
 

Strophe 1: 
Ja, und bei unsrem Motto, 
steht der Bube für Johannes. 
Die wunderschöne Dame 
malt viel und feiert gern. 
Der König ist ein Schütze 
und geht auch mal gern zur Jagd. 
Das Ass, das wir hier haben 
steckt bei allen 3en im Arm. 
 
Ref.: 

Strophe 2: 
Der Karneval ist lustig, 
alle feiern hier gemeinsam. 
Es sind schon viele Narren 
und es werden immer mehr. 
Egal wie du heut´ aussiehst, 
alle halten hier zusammen. 
Der Karneval vereint uns 
Ein 3fach kräftig Rhede HELAU! 
 
Ref.: 
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Unser Elferrat 

 
 
 

Gut, auf diesem Bild sind jetzt „nur“ zwanzig unserer Elferräte abgebildet, 
aber eigentlich sind es sechsundzwanzig und zwar: 
 
Max Biermann, Michael Brockhoff, Bernhard Dalhaus, Frank Daniels, André 
Dings, Markus Geisler, Mathias Geisler, Ingo Hartmann, Thorsten Hartmann, 
Tilo Hellmann, Klaus Heynk, Alex Höing, Dieter Hübers, Robert Ingenhorst, 
André Klein-Hitpaß, Thomas Klümper, Detlev Matenar, Benedikt Melis, Sven 
Oudemaat, Dirk Pronten, Ralf Tacke, Rolf Terhart, Jörg Tidden, Georg 
Tiemann, Markus Uebbing und Markus Vehns.  
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RCC Frauen 

Steffi Brockhoff, Iris Bröker, Christin 
Bußkamp, Annette Dalhaus, Janina Dietrich, 
Heike Dings, Brigitte Drees, Steffi Geisler, 
Annette Hartmann, Claudia Hartmann, 

Kathrin Höing, Christina Ingenhorst, 
Annika Klein-Hitpaß, Gabi Matenar, 
Caro Matenar, Katharina Melis, Kerstin 
Özler-Severing, Sandra Petters, 

Angelika Pronten, Michaela Schneider, Ulla 
Tacke, Gabi Terhart, Anja Uebbing, Eveline Vehns, 

Monika Warning sind all´ unsere Elferratsfrauen. 
 
 
 

 
 

Ja, auch auf diesem Bild sind nicht alle Frauen anwesend, es fehlen sieben…  
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Der Vorstand 

Ihr Hauptansprechpartner ist Mathias Geisler, Sie können ihn telefonisch 
unter 0173 204 535 5 erreichen. Hauptmailadresse ist mail@rcc-rhede.de   

mailto:mail@rcc-rhede.de
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Das Begleiter-Trio 

Hofdame Katharina Melis und Hofmarschall Max Biermann haben sich für die 
kommende Session Verstärkung geholt. Der „Hofmarschall-Azubi“ Sven 
Oudemaat wird die beiden bei ihrer Aufgabe, das Prinzenpaar zu begleiten, 
unterstützen. Und wenn es ihm gefällt (wovon wir natürlich alle ausgehen) 
über diese Session hinaus.  
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Die RCC Prinzengarde 

„Fürchtet euch nicht, 
Tanzmariechen in Sicht!“ So kann 
man die Rheder Prinzengarde 
immer wieder singen hören, 
während der Session, auf dem 
schönsten Karnevalsumzug, der 
natürlich in Rhede ist und auch auf 
unserer Tanzmariechen Tour. Wir 
versuchen auch neben unserem 
Training (Montag und Mittwoch 
von 19:30- 21:00Uhr) uns zu 

treffen und gemeinsam Spaß zu haben. Das ist nicht immer einfach, weil die 
meisten von uns im Schichtdienst arbeiten, studieren, oder ihrer Ausbildung 
nachgehen. Aus diesem Grund ist letztes Jahr auch unsere Tour ausgefallen. 
Doch dieses Jahr haben wir es geschafft, fast komplett. Anfang des Jahres 
wurde nach einem Termin gesucht und am 12. September 2015 war es so 
weit. Dieses Mal haben die Trainerinnen Ina und Sandra den Tag geplant. 
Die Mädels wussten nur, dass sie eine Jeanshose, ein schwarzes Top, sowie 
die schwarze Trainingsjacke anziehen sollen. „Am besten mit gemütlichen 
Schuhen und viel Lippenstift“, waren die letzten Tipps. Getroffen wurde sich 
um 15 Uhr. Als alle da waren, ging es gemeinsam zum alten Rheder Bahnhof 
und ein kleines Fotoshooting war organisiert. Als kleine Überraschung gab 
es neue einheitliche T-Shirts: “ RCC PRINZENGARDE ON TOUR“. Die Mädels 
haben sich gefreut und die Fotos können sich sehen lassen. Nach 1,5 
Stunden wurde die Garde dann vom Planwagen abgeholt. Drei Stunden 
fuhren sie durch Rhede und Umgebung. Es wurde viel gelacht, gequatscht, 
gesungen und Spiele gespielt. 
Geendet hat die Tour bei 
leckerem Essen und 
anschließender Kneipentour. 
Man sagt auch, dass die ein oder 
andere an diesem Tag ihre 
Stimme verloren hat, aber eins 
haben die Mädels an diesem Tag, 
trotz Regen, nicht verloren:  
 

GUTE STIMMUNG!  
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Die RCC Prinzengarde 

Ein weiteres Highlight 
dieses Jahr, war die 
Hochzeit von Ina 
(Trainerin) & Thorsten, bei 
der die Garde ebenfalls bis 
zum Ende mit gefeiert hat. 
Auch auf diesem Weg: Alles 
Liebe & Gute! Eine weitere 
Tradition der Prinzengarde 
ist das Weihnachtsessen 
bei Hotel Hungerkamp. Wie ihr sehen könnt, legt die Garde viel Wert auf ein 
gutes Miteinander und versucht viel dafür zu tun, denn nur als Team, 
können WIR auf der Bühne gut wirken. Wenn sich jetzt Mädels ab 16 Jahren 
angesprochen fühlen, sprecht gerne die Trainerinnen  
an. Neue Mädels sind WILLKOMMEN! Wir wünschen unserer RCC FAMILIE 
eine wunderschöne Session mit viel Spaß und unvergesslichen Stunden und 
verbleiben mit einem kräftigen  
 

HELAU Herzliche Grüße die Prinzengarde 
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Die Juniorengarde 

In der letzten Ausgabe unseres Programmheftes waren die Junioren sehr 
kreativ und haben gemeinsam ein eigenes Gedicht geschrieben. 
In dieser Session möchten uns die Junioren erzählen warum sie sich 
entschieden haben ein Tanzmariechen zu werden. 
 
Ich bin ein Tanzmariechen weil… 

 
 
…ich dann meinen Stress vergessen kann. (Bea) 
 
 

…meine Mutter früher auch bei den Tanzmariechen war und ich 
das gleiche machen wollte. Und es macht mir riesen Spaß (Paula) 

 
 
…ich gerne tanze und weil es mir Spaß macht (Marlene) 
 
 
 

…ich gerne tanze und es macht so viel Spaß (Marie) 
 
 
…ich das Tanzen liebe und mir es Spaß macht (Lara) 
 
 

 
…ich das Tanzen liebe und es cool ist mit Freunden zu tanzen 

 (Nena) 
 
…ich es liebe zu tanzen (Aline) 
 
 
 

 
…jeder Fußball spielen kann (Jule)  
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…es mal Zeit ist aus der Reihe zu tanzen (Louisa) 
 
 

…ich das Tanzen über alles liebe (Rebekka) 
 
 

…Tanzen ist träumen mit den Beinen (Nadine) 
 
 

…es mir Spaß macht und es eine besondere Sportart ist, die 
nicht jeder macht (Celina) 

 
 

…man unter den Mädchen eine gute Gemeinschaft hat und es ein 
schöner Teamsport ist (Janine) 
 
 

…ich es liebe mit meinen Mädels vom RCC zu tanzen (Merle) 
 
 

…ich meine Leben lang schon tanze (Eva) 
 
 

…ich tanzen super cool finde und es viel Spaß macht! (Leah) 
 
 

…ich Training  
toll finde (Elena) 
 
 

Die Betreuerinnen sind Marion  
Wanders und Martina Gausche 
 
Die Trainerin ist Ines Steverding  
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Die RCC Minis 
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Die RCC Minis 
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Die Solotanzmariechen 

Sandra Aal-Wagner: 
"Tanzen ist nicht nur eine Art sich zu bewegen, nein 

tanzen ist träumen mit den Beinen" 
 

 
In einem Schnupperkurs beim Bäkentreff 

entdeckte Sandra die Leidenschaft zum Tanzen. 
Mit dem Prinzenpaar Theo und Lisa In der Session 

95/96 begann sie in der Juniorengarde des RCC zu 
tanzen. 

Nach 5 Jahren (Session 2001/2002) wechselt sie 
dann zu der Prinzengarde. 

In der Session 2009/2010 stand sie dann als Trainerin & 
aktive Tänzerin für die Prinzengarde auf der Bühne. 
Ein lang ersehnter Traum war es auch für 
Sandra einmal im Leben ein 
Solotanzmariechen zu sein. 
Und dieser Traum erfüllte sich dann in der 
Session 2011/2012. 
Seit dem stand sie als aktive Garde-, Show-, 
Solo-, Duotänzerin & Trainerin auf der 
Bühne. 
 
Nach 22 aktiven tanz Jahren beendet 
Sandra nach dieser Session ihre Zeit als 
Tänzerin, aber sie bleibt dem RCC 
natürlich als Trainerin der Prinzengarde 
weiterhin treu.  
Sandra ist ein Tanzmariechen aus 
Leidenschaft 
 
Natürlich sind unsere beiden anderen 
Solotanzmariechen (von links) Fanziska 
Lensing und Jule Wanders auch mit voller 
Leidenschaft bei der Sache. Schließlich 
wollen die beiden auch mal irgendwann 
auf 22 Dienstjahre zurückblicken können.   
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Klumpensonntag Teil 1 

Beim diesjährigen Klumpensonntag strömten die Zuschauer nicht nur auf 
den sonnendurchfluteten Rathausplatz, um sich die beiden neuen 
Prinzenpaare des RCC´s anzuschauen. Nein, sie wollten auch ein weiteres 
„Paar“, nämlich das  „Rheder Pärchen“ Hermann Kuhlmann und Hedwig 
Steverding gebührend verabschieden. Nach 27, bzw. 17 Jahren gehen die 
beiden in ihren verdienten Ruhestand und übergaben Flechtkorb und die 
Flasche „Rheder-Luft“ an Annette Dalhaus und Georg Nießing. Danke an Euch 
für die wundervollen Jahre u.a. bei unseren Sitzungen und den vielen 
Prinzentreffen! 
 

 
 
 

 
  

Zum Abschied gab´s für 
beide, von unserem 
ebenfalls scheidenen 
Bürgermeister Lothar 
Mittag eine Collage mit 
ihren  schönsten 
Stationen als Rheder-
Pärchen.   
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Klumpensonntag Teil 2 

Nachdem sich Lothar mit einem von unserem Sitzungspräsidenten Detlev 
Matenar überbrachten Schokoriegel über den Abschiedsschmerz 
hinweggetröstet hat (der verschenkte Riegel hatte noch eine andere 
Bedeutung, die wir hier aber aus „schleichwerbetechnischen Gründen“ nicht 
näher erläutern dürfen), konnte er das Mikrofon an den RCC übergeben. Nach 
einer musikalischen Einlage des „Köllsche Mädche“ startete Detlev dann auch 
gleich das lustige Ratespiel um das neue Prinzenpaar. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 

Die Gesichter des Prinzenpaares 
auf dem überdimensionalen Bild 
waren mit losen Zetteln verdeckt, 
aber der durchziehende Wind hob 
diese hin und wieder an, so daß 
das Publikum dieses Mal leichteres  
Spiel hatte, die Namen der beiden 
zu erraten. 

Sogar einen eigenen Fanfaren-
Spieler können die beiden sich 
leisten! Aber das ist auch nicht 
schwer, schließlich ist es ihr Sohn 
Johannes. 
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Klumpensonntag Teil 3 

Als dann das Geheimnis um die Namen des Prinzenpaares gelüftet war, 
wurden den beiden, die sich ab sofort Michael II. und Marion I. nennen dürfen, 
die obligatorischen Klumpen angezogen. Mit dabei natürlich auch das 
Kinderprinzenpaar Marvin I. (Niestegge) und Amelie I. (Overkämping), 
welches erstmalig nicht vom TV gestellt wurde, aber deswegen nicht minder 
sportlich unterwegs ist. Zusammen regieren sie ab dem 11.11. die Rheder 
Narrenschar. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  In diesem Jahr fiel das Amt des 
“Klumpenanpassers” dem Enkel des 
Klumpenmachers zu, der das 
Schuhwerk natürlich nicht selbst 
gehobelt, sondern das fertige von 
Opa bekommen hat. 
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Klumpensonntag Teil 4 

Gelegenheit die Tanztauglichkeit des hölzernen Schuhwerks auf die Probe zu 
stellen, gab es für die Vier reichlich. Vier ist eigentlich nicht ganz korrekt, 
denn eigentlich waren es sechs, denn natürlich drehte das „Rheder Pärchen“ 
auf ihrer Abschiedstour durch Rhede jedes Mal eine Runde mit. Aber dessen 
Klumpen dürften in den vielen Jahren mit Sicherheit gut eingelaufen sein. Wie 
viel Paar die beiden wohl in ihrer Funktion als „Rheder Pärchen“ verschlissen 
haben? 
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Proklamation Teil 1 

Der Saal im Hotel Hungerkamp war bis auf den letzten Platz besetzt. Alle 150 
Sitzplätze waren belegt und um die vielen Stehtische drängten sich die Gäste. 
Sitzungspräsident Detlev Matenar eröffnete die Feierlichkeiten wie gewohnt 
mit seinem riesigen Repertoire an witzigen Einlagen und so konnte das bunte 
Programm, bespickt mit Tanz-, Gesang- und Bütt-Einlagen, beginnen. 
Aufmerksame Beobachter haben sicher schon bemerkt, dass Detlev die ein- 
und ausmarschierenden Tanzmariechen gerne mit dem typischen 
Kopfnicken begleitet und so die Mädels zum Lächeln bringt (wollen wir 
hoffen, dass es beim Kopfnicken bleibt und er nicht auch noch versucht, die 
Tanzbewegungen der Mädels mit dem ganzen Körper nachzuahmen, Anm. d. 
Red.) 
 

 
 

  

 
Das könnte Det doch mal nachmachen!!! 
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Proklamation Teil 2 

Wie immer bei Proklamationen, kommt es an einem Punkt zum Wechselbad 
der Gefühle, nämlich dann, wenn das scheidende Prinzenpaar auf das 
kommende trifft. Dann werden aus Abschiedsworten und Tränen der 
Rührung lauter Willkomensjubel und Tränen der Freude. Wieder können wir 
mit Fug und Recht behaupten eine tolle Session mit noch tolleren 
Prinzenpaaren beendet zu haben und wieder können wir mit Stolz auf die 
beiden neuen Prinzenpaare blicken. An dieser Stelle sei ein großer Dank an 
den Vorstand, für ihr Gespür, wohl angebracht! 
 

 
 

 
 
 
 
 

  

 

 

Auch Dir, lieber Georg, sei gedankt für die 
vielen, vielen Jahre in denen Du die 
Kinderprinzenpaare begleitet hast!!! 
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Proklamation Teil 3 

Die Proklamationsreden waren wieder einmal prall gefüllt mit 
Wissenswertem über die Prinzenpaare und deren Familien. Wie gewohnt, 
gab es natürlich auch die Seitenhiebe gegen die lokale und globale Politik. Ja, 
auch das Kinderprinzenpaar übte Kritik an Rat und Verwaltung, gab aber 
zugleich auch Anregungen, wie man zum Beispiel die kulinarischen Vorlieben 
der Kinder und Jugendlichen befriedigen kann. Wie das Prinzenpaar im 
letzten Jahr, so hat sich das diesjährige ebenfalls ein Lied zur Einstimmung 
auf ihre Session ausgedacht. Johannes, der Sohn des Prinzenpaares, hatte den 
Titelsong einer bekannten Kinderserie umgedichtet und begleitete seine 
Eltern auf der Trompete. 
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Proklamation Teil 4 

Im Saal wurde es mucksmäuschenstill, als Mathias Geisler, unser 
Vorsitzender, seine Laudatio an die diesjährigen Träger des „Theoken-
Ordens“ begann. Zunächst griff er die aktuelle Flüchtlingssituation in Europa 
auf. Mit der Aussage über die vielen ehrenamtlichen Flüchtlingshelfer, schuf 
er dabei den perfekten Übergang zu den beiden Preisträgern Jupp Ketteler 
und Hans Wolf, die ebenfalls ehrenamtlich viele Veranstaltungen, u.a. bei 
Haus Tenking und dem CBF musikalisch begleiteten und noch begleiten 
werden. Darüber hinaus bereichern die beiden immer wieder mit Charme 
und Witz diese Abende, bzw. Mittage. 
 

   
  

 

 

Verabschiedet wurden auch die 
Elferräte Karsten Tenhaken und 
Boris Severing. Und, leider auch 
unser Fahrer Walter Oudemaat. 
Danke Euch Dreien für die 
geleistete Arbeit im RCC!!! 
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Proklamation Teil 5 

Neben den Tanzeinlagen der Solotanzmariechen Franziska Lensing und Jule 
Wanders, bzw. der Junioren- und Prinzengarde, gab es auch noch was auf die 
Ohren. Gudrun Krettek, sorgte als „Datt Kölsche Mädche“ für ordentlich 
Stimmung und als besonderes Highlight stellte Dieter Brauer als „Peer Vers“ 
sein neues Programm vor. Es herrschte absolute Stille im Saal, ähnlich wie bei 
der Laudatio. Niemand wollte auch nur ein Wort seines in ausgeklügelter 
Reimform dargebrachten Vortrages verpassen. Wieder wurde die Politik 
ordentlich auf´s Korn genommen.  
Dieter, wir freuen uns auf Deine Auftritte bei den Sitzungen! 
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Besuch bei Real und MediMax 

Die erste vom RCC zusammengestellte „Zugknaller MP3-CD“, für die 
Wagengruppen beim Umzug, wurde von der hiesigen MediMax-Filiale 
gesponsert. Dafür bedankte man sich mit einem Besuch des Marktes und die 
Prinzenpaare überreichten dem Marktleiter Sven Degen Orden und Schal. 
Dasselbe „Schicksal“ ereilte auch den Leiter des Real-Marktes Volker Reinicke 
kurz zuvor. Der sich wiederum mit Wurfmaterial für den Karnevalsumzug 
bedankte. Die Junioren und Minis des RCC´s sorgten bei den Besuchen für die 
tänzerischen Einlagen (wobei die Minis mit ihrem Tanz ganz nebenbei noch 
Werbung für die Obst- und Gemüseabteilung des Marktes machten). 
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Prinzentreffen Teil 1 

Das diesjährige Prinzentreffen am 31.01. stand unter dem Motto eines 
karnevalistischen Jubiläums. Denn zum 11. Mal luden wir vom RCC 
befreundete Vereine mit ihren großen und kleinen Prinzenpaaren ins 
Rathaus ein. Nach lockeren Gesprächen untereinander und den 
Begrüßungsreden des ersten Bürgers der Stadt, Lothar Mittag, und unseres 
1.Vorsitzenden Mathias Geisler, zog man unter den Klängen der 
Stadtprinzengarde Bocholt hinunter ins Foyer.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 

Nicht nur der RCC kann Gastgeschenke in 
flüssiger Form überreichen, auch der KC 
Meckermann aus Bocholt kann das. 

 
Für einen Orden, aus den Händen 
der Bocholter Prinzessin geht 
Rhedes Bürgermeister gerne mal 
auf die Knie. 
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Prinzentreffen Teil 2 

Die Idee, jedes Prinzenpaar einzeln die Treppe und die darauf im Hintergrund 
postierten Tanzmariechen flanieren zu lassen, kommt immer gut an. So hat 
Lothar Mittag die Gelegenheit, alle Regenten nochmals separat vorzustellen 
und den ein oder anderen lustigen Kommentar loszuwerden. Nach der 
Schlüsselübergabe und zwischen den musikalischen Einlagen vom „Köllschen 
Mädche“ und den „Bröckelschen´s“, konnte der zweite große Akt, das 
Prinzenwiegen beginnen. 
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Prinzentreffen Teil 3 

Um einen Eindruck des „Flanierens“ zu bekommen, hier einige der schönsten 
Bilder. Man möge uns verzeihen, dass wir unmöglich alle Prinzenpaare hier 
abbilden können. Wir versuchen das in den nächsten Ausgaben dieses Heftes 
nachzuholen, natürlich mit den jeweils aktuellen Regenten der Vereine! 
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Prinzentreffen Teil 4 

Christoph Steverding vom REWE Markt und Georg Tiemann vom Zugkomitee 
mussten sich beim beladen der Waage richtig ins Zeug legen. Als das ganze 
Wiegematerial schon im Korb war und sich das Prinzenpaar trotzdem noch 
nicht in die Höhe hob, stiegen die beiden kurzerhand selber in den Korb. Dann 
endlich erhob sich das Prinzenpaar und das Gewicht von 700kg vom letzten 
Jahr wurde um sagenhafte 460kg übertroffen (380kg Kinder- und 780kg 
Erwachsenen-Prinzenpaar). 
 

 
 

 
 
   
 
  

 

Natürlich lag es nicht nur am Prinzenpaar 
daß dieses Rekordgewicht zustande kam, 
denn wieder gab es Hilfe von oben… 
 
 
 
…und auch von unten. 
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Prinzentreffen Teil 5 

Auch während und nach den „Rückräumarbeiten“ im Rathaus kommt der 
Spaß der noch verbliebenen Gäste und Helferlein nicht zu kurz, wie es 
nachfolgende Bilder deutlich zeigen. 

 

 
 
 
 
 

 
  

 

 

Nanu, wer hat denn da den 
Stehtisch schon weggeräumt?! 
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GECK Emmerich 

Der Termin in Emmerich ist einer der gefragtesten Events im Karnevalskalender. 
Das Kartenkontingent von ca. 20 Karten das unter den aktiven im RCC verkauft 
wird, ist meist in einer Woche vergriffen. Man fragt sich natürlich was bei der 
Bootstour mit der RheinEnergie so toll sein soll. 
 
Wir haben es herausgefunden, es gibt an Bord einen geheimen „Bützchenkontest“. 
Hier die schockierenden Beweisfotos: 
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Tenking 

Wenn einige Mitmenschen zwar karnevalsbegeistert sind, aber keine 
Möglichkeit haben zu einer unserer Sitzungen zu kommen, dann fackelt der 
RCC nicht lange und kommt eben mit der Sitzung zu ihnen. So geschieht es 
wenigstens zweimal in der Session und zwar beim Haus Tenking und dem 
CBF. Eine kurze und knackige Version der normalen Sitzung erwartet dann 
die Gäste (bzw. sind das ja die Gastgeber), bei der die Akteure aber nicht 
minder viel Herzblut in ihre Auftritte legen. 
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Der Familienfrühschoppen 

Michaela Schneider, die zum ersten mal den Frühschoppen moderierte und 
zusammen mit Kathrin Höing und Caro Matenar durchs Programm führte, 
wollte am liebsten bei jedem Programmpunkt mitmachen. Mit viel Humor 
und Schwung sagte sie jeden der Programmpunkte der Sitzung für Jung und 
Alt an. Besonderer Höhepunkt an diesem Tag war der junge Zauberer Lukas 
Knipping aus Bocholt, der schon des Öfteren den Familien-Frühschoppen mit 
seinen Zauberkünsten bereicherte. 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
    

 

Viele der kleinen Gäste 
haben sich toll in Schale 
geworfen. Wo hat man auch 
schon mal die Gelegenheit,  
eine Woche vor Karneval 
sein Kostüm zu 
präsentieren? Natürlich 
beim RCC!!! 
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64   
 

Das Männerballett 

Im letzten Jahr führte das Männerballett ein „Tanz-Battle“ zwischen ABBA 
und Boney M. vor. In dieser Session möchten die Männer Sie –liebe 
Leserinnen und Leser und potenzielle Gäste einer unserer Sitzungen- auf eine 
Reise durch sechs Jahrzehnte deutschen Schlagers schicken. Am Ende dieser 
Reise erwartet Sie ein grandioses Finale. Wie immer geben die Jungs alles, um 
das Publikum zu begeistern und damit dies gelingt, trainieren sie sehr hart. 
Die Zöglinge von Trainerin Simone Hungerkamp sind: Michael Brockhoff, 
Markus Bröker, Frank Daniels, Mathias Geisler, Sascha Hentschel, Hendrik 
Hünting, Jürgen (1) Notten, Jürgen (2) Schüling, Sven Oudemaat, Jochen 
Steinrücke, Jörg Tidden und Ludger Wedding. 
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Die musikalischen Akteure 

Sie sorgen dafür, dass die Gäste unserer Sitzungen nicht nur die ganze Zeit 
auf ihren Stühlen hocken müssen, sondern sich auch mal etwas Bewegung in 
Form von Schunkeln oder Tanzen verschaffen können. Die Rede ist von 
unseren musikalischen Akteuren, allen voran Gudrun Krettek, alias „Datt 
Kölsche Mädche“ und Detlef und Heti Brökelschen. Nach dem Programm 
heizt die Gruppe „Whats up“ dem Publikum ordentlich ein. Sie begleiten aber 
auch sämtliche Aktiven mit der passenden Musik auf die Bühne und natürlich 
wieder herunter. Für Musikwünsche haben sie stets ein offenes Ohr. 
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Lotta Lisa 

Nach einem Jahr Abstinenz (wurde sie eventuell doch vom Jobcenter 
erfolgreich vermittelt!?) ist sie wieder bei uns in der Bütt. Caro Matenar als 
die Hartz IV-lerin Lotta Lisa. Wahrscheinlich hatte ihr ehemaliger 
Arbeitgeber die Schnauze voll von ihren frechen Sprüchen und hat sie 
kurzerhand vor´s Werkstor gesetzt. Zum Glück, denn so kann sie sich wieder 
voll und ganz dem widmen, was sie am besten kann: Sich über ihr soziales 
Umfeld aufregen und lustig machen! 
 

 
 

Hier das Originalfoto aus ihrem Personalausweiß! 
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Der Ladykiller 

Vor vier Jahren feierte er sein Comeback. In der letzten Session konnte er 
seine Mission –alle Frauenherzen (zumindest die aus Rhede und Umgebung) 
zu erobern- leider nicht komplett erfüllen. Aber ganz nach Schwarzenegger-
Manier, versprach er: „I´ll be back!“. Und er hat Wort gehalten. Wie der 
Terminator aus einer anderen Welt, bzw. Zeit wird er die Bühne 
zurückerobern, die Pläne der Männer –die volle Aufmerksamkeit ihrer 
Frauen zu erhalten- zunichtemachen und die weibliche Bevölkerung dazu 
benutzen, den Fortbestand der Menschheit zu sichern. 
 

 
 
 

 
 

 
 
  

Hier ist er im 
Wortgefecht mit dem 
“bösen” Mister S. zu 
sehen. 

 

Manchmal braucht auch ein Superheld 
Verstärkung, aber im Zeitalter von 
Smartphones kein Problem!!! 
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Motzeliese 

Wir vom RCC freuen uns immer wieder, wenn sich in unserer großen Familie 
Eigengewächse entwickeln, die sich dann irgendwann auf die Bühne und in 
die Bütt begeben, um das Publikum mit ihrem Talent zu begeistern. In dieser 
Session ist nun solch ein „Pflänzchen“ angereift und möchte sein Programm 
auf den Sitzungen darbieten. Um die Spannung möglichst lange hochzuhalten, 
möchten wir den tatsächlichen Namen und das Gesicht bedeckt halten. Aber 
soviel sei verraten, er/sie tritt als „Motzeliese“ auf. 

 

 
 
 

 
  



 

74   
 

  



 

 75 
  

Umzug Teil 1 

Es ist doch immer wieder schön, wenn man das Kapitel „Umzug“ im 
Programmheft mit den Worten: “Es war ein schöner, sonniger Tag…“ 
beginnen kann. Denn in den vergangenen drei Jahren war es genauso, wie in 
diesem Jahr, am Sonntag, den 14. Februar. Petrus war uns wieder einmal sehr 
wohlgesonnen und dass wir mit dieser Aussage nicht übertrieben haben, 
zeigen nachfolgende Bilder nur allzu deutlich! 
 

 
 

Da werden Regenschirme 
auch schon mal zu 
Sonnenschirmen 
umfunktioniert. 

 

 

 

Und überall nur strahlend 
blauer Himmel! 
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Umzug Teil 2 

Um kurz nach halb eins setzte sich der Zug –wie immer angeführt von Ralli 
Krawalli- in Richtung Innenstadt in Bewegung. Die sagenhaften und bisher 
nie dagewesenen 1530(!) Zugteilnehmer hatten wieder alle Hände voll zu 
tun, das tonnenweise angeschaffte Wurfmaterial, welches sie auf die 45 
Wagen- und Fuß-Gruppen mitführten, unter die zu Tausenden am Zugweg 
wartenden Zuschauer zu verteilen. 
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Umzug Teil 3 

Mit gleich vier Neuerungen wartete der RCC in dieser Session beim Umzug 
auf. Ralli Krawalli wechselte von seinem Pickup in einem Korb, der von einem 
Bagger durch die Straßen transportiert wurde. Dieser Bagger durchfuhr -
nach Jahren mal wieder- die Deichstraße, um die Innenstadt mülltechnisch 
ein wenig zu entlasten. Dann gab es erstmalig eine vom RCC 
zusammengestellte MP3-CD für die Wagengruppen mit Musik. Und zu guter 
Letzt, damit es die Wagengruppen mit dem Abspielen der CD nicht zu sehr 
übertreiben, markierte das Zugkomitee die Einfahrt zum Kirmesplatz mit 
einer „Lied-aus-Linie“. Diese signalisierte den jeweiligen DJ´s, die Musik vor 
dem Überfahren der Linie zu beenden. 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Das Amt der Jury –wieder von 
Mitgliedern des  
Bühnenspielvereins bekleidet- 
war auch in diesem Jahr kein 
leichtes. 
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Fuß- und Wagengruppen-Prämierung Platz 1 
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Fuß- und Wagengruppen-Prämierung Platz 2 
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Fuß- und Wagengruppen-Prämierung Platz 3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

designed by Alex Höing  

Das ist kein Fehler. In diesem Jahr gab 
es tatsächlich zwei dritte Plätze bei 
den Wagengruppen. 
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Unsere Weinkönigin 

Die diesjährige Weinkönigin gibt es nur im „Dreier-Pack“. Nein, Heike Dings 
ist nicht etwa ein Drillingskind, gemeint sind Sie, ihr dreijähriger Sohn Louis 
und ihr Ehemann André. Letzterer war sogar so begeistert von ihrer Wahl, 
dass er sich gleich beim Elferrat eingeschrieben hat und vortan im schwarzen 
Anzug seine Frau begleiten darf. Wir hoffen natürlich, dass Heike, wenn sie 
beim Weinfest im nächsten Jahr die Schärpe ihrer Nachfolgerin übergeben 
hat, gleich in den rotglitzernen Frack der RCC Frauen schlüpft. Söhnchen 
Louis wird bestimmt begeistert sein… 
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Aus dem Archiv 1 
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Besuch bei JuKaVe 

Am Freitag, den 30.01.2015., einen Tag vor unserem Prinzentreffen, statteten 
wir unserem befreundeten Karnevalsverein JuKaVe einen Besuch ab. Bei 
deren Sitzung im riesigen Festzelt begeisterte ein Highlight nach dem 
anderen die über tausend Zuschauer. Aber über einen Höhepunkt freuten wir 
uns vom RCC ganz besonders. Es war der Showtanz unserer Prinzengarde, 
die mal so richtig Oktoberfest-Feeling im Januar verbreiteten. Ausnahmslos 
allen Zuschauern (und besonders den Elferrat des JuKaVe´s) riss es von den 
Stühlen, als die Mädels den Schuhplattler auf moderne Art neu 
interpretierten. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

Nach dem Tanzen erst mal 
wieder die verlorenen Kalorien 
anfuttern.  
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RCC Frauen Tour 

Die Elferräte belohnen sich für ihre geleistete Arbeit während einer harten 
Session immer im Frühjahr mit einer ein- bzw. zweitägigen Tour. Dem stehen 
ihre weiblichen Pendants, die ja schließlich auch mitgewirkt haben, in keiner 
Weise nach. In diesem Jahr ließen sich die RCC Frauen in einem Planwagen 
durch Rhede`s Umgebung chauffieren und hatten sichtlich viel Spaß dabei! 
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Elferrats-Tour 

Der Elferrat brauchte sich auf seiner diesjährigen Tour vom 24. bis zum 
25.04. nicht wesentlich sportlich betätigen. Wo man sonst noch zumindest 
einige Kilometer mit dem Rad gefahren ist, reichte es dieses Mal, sich von Ralf 
Tackes Gartenhütte zur Bushaltestelle an der St. Gudula Kirche zu bewegen, 
um in den dort wartenden Bus zu steigen, der die Truppe nach Haren fuhr. 
Dort angekommen, quartierte man sich zunächst im Hotel ein und schaffte 
anschließend bei einer kräftigen Suppe eine ordentliche Grundlage für die 
darauffolgende Schiffstour. Lediglich am Sonntagvormittag hatte man die 
Gelegenheit die müden Geister und Glieder beim Kegeln zu wecken, bevor es 
dann wieder Richtung Heimat ging. Einige schafften sogar noch den ein oder 
anderen Scheidebecher, der bei der Ankunft in Rhede am Ausgangspunkt –in 
Tackes Hütte- gereicht wurde. 
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Das Zugkomitee auf Abwegen 

In diesem Jahr brach das Zugkomitee mit einer Tradition, denn die jährliche 
Wochenendtour ging dieses Mal gen Süden und wurde aus einem ganz 
bestimmten Grund um einen Tag verlängert. Am Donnerstagnachmittag 
angekommen, wechselte man von Zug auf Kahn und erkundete den 
Tegernsee. Samstags machte man sich auf Schusters Rappen, den See zu 
umrunden und natürlich hier und da einzukehren, auf ein kühles Blondes 
oder zwei oder drei. Die Heimreise trat das Zugkomitee dann am Sonntag an, 
erschöpft aber glücklich.  
 

 
 
Das Highlight und der Grund für die Verlängerung der Tour war natürlich der 
Besuch der Wies´n am Freitag. Dort feierten die „Bayer-auf-Zeit“ auf der 
Galerie des Hofbräuzeltes mit Tausenden anderen Stund`um Stund`, bis in die 
Nacht! Natürlich standesgemäß in bayrischer Tracht! Wohl sein! 
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Outtakes 
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 Samstag 23.01.2016 

10:00 Uhr Prinzentreffen im Rathaus 
(Eintritt frei !!) 

 
 

 Samstag 30.01.2016 
19:11 Uhr 1. große Karnevalssitzung des RCC im Rheder Ei 

 
 

 Sonntag 31.01.2016 
10:30 Uhr Kinderkarneval / Familienfrühschoppen  

des RCC im Rheder Ei 
 
 

 Freitag 05.02.2016 
19:11 Uhr 2. große Karnevalssitzung des RCC im Rheder Ei 

 
 Samstag 06.02.2016 

15:30 Uhr 3. Karnevalssitzung des RCC im Rheder Ei 
(zuerst Kaffee & Kuchen, anschl. Sitzungskarneval) 

 
 Sonntag 07.02.2016 

12:30 Uhr Karnevalsumzug 2016 
 

Karten gibt's ab Sa. 12.12.2015 ab 08:00 Uhr bei: 
 
 
 

Bahnhofstrasse 44 


